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Das  Team 

 

 

 

Leo Loidl, Marcus Gordisch,  

Gernot Neubauer, Ronald Loidl, 

Martin Wagner, Markus Pollreich, 

Kathrin Heschl, Willibald Neubauer, 

Walter Portsch, DI Ernst Heuberger 

 

Druck- bzw. Tippfehler vorbehalten! 
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Geschätzte Ortsbevölkerung,   

liebe Hohenbrugger und Hohenbruggerinnen!  

 

 

 

In wenigen Tagen feiern wir bereits wieder den Beginn eines NEUEN Jahres. 

Und wie gewohnt können der Freizeitverein und die Freiwillige Feuerwehr von 

Hohenbrugg auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurückblicken.  

30 Jahre FZV Hohenbrugg und 110 Jahre FF Hohenbrugg, beide Jubiläen wurden 

mit gut besuchten Veranstaltungen gefeiert. In diesem Sinne nochmals ein Danke an 

die Ortsbevölkerung für die tolle Unterstützung. Jetzt gegen Ende des Jahres, 

möchten wir nochmals dankbar zurückschauen, und stolz auf die ausgezeichnete 

Arbeit unserer Teams des FZV und der FF Hohenbrugg hinweisen. Viele Stunden 

wurden und werden investiert, um bei den Veranstaltungen aber auch bei den nicht 

immer ungefährlichen Einsätzen professionell und zum Wohle der Ortsbevölkerung 

handeln und agieren zu können. Natürlich freuen wir uns, wenn sie als aktives oder 

auch unterstützendes Mitglied den FZV oder der Feuerwehr oder aber auch beiden 

beitreten möchten. Auch die Jugend ist jederzeit herzlich willkommen. 

 

Ein besonderes Highlight war der gemeinsame Ausflug zum Christkindl Markt nach 

Velden.  

Unser Ziel ist es, auch in Zukunft die sensationell gute Zusammenarbeit des              

FZV und der Feuerwehr Hohenbrugg beizubehalten.  

 

Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und Freude für das kommende Jahr 2017 

wünschen ihnen  

 

 

HBI Marcus Gordisch                 Obmann Leopold Loidl 
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Das Vereinsgeschehen des FREIZEITVEREINES - Stammtisch HOHENBRUGG hat 

sich unverändert auf sehr hohem Niveau gehalten.  

Vom Umbau bzw. Wärmeschutz und Anstrich der Fassade (großen Dank an Willi 

Neubauer) bis zur Außengestaltung (Stiege, Asphaltierung) vom Vereinshaus, 

wurden sehr viel Zeit und Geld investiert. Dazu wurden 2 neue Fußballtore aus Alu 

gekauft. Der seit Jahren bewährte Veranstaltungszyklus hat mit zahlreichen 

Veranstaltungen erneut Zuspruch von Seiten der Dorfbevölkerung und 

Vereinsmitgliedern erhalten. Der Frühschoppen jeden Sonntag im Vereinshaus am 

Sportplatz ist bereits ein beliebter Treffpunkt geworden.  

Die Fußball Saison begann am 28. Februar mit dem Lauftraining. Die ersten Spiele 

wurden Anfang April absolviert. Im Mai startete der Kleinfeld Sommercup. Unsere 

Gegner waren FC Leitersdorf, F.C.F08, Uhudler United, SV Grabersdorf und FC 

Schützing. Das Finale wurde zum ersten Mal in Hohenbrugg ausgetragen.  

Ein weiterer Höhepunkt war die 13. Dorfolympiade. 10 Mannschaften kämpften bei 

verschiedensten Disziplinen um den Olympiasieg. Im Rahmen des 

Kinderferienpasses wurde vom FZV wieder eine Kinderolympiade angeboten.  

Lagerfeuerstimmung, leckerer Woaz, Kastanien und Sturm bis zum Blutsterz essen 

gehörten auch heuer wieder dazu. Küchenchefin Andrea Neubauer und Gabi Loidl 

waren für die Verköstigungen zuständig. 

Zum ersten Mal kam es zum Duell der FF Hohenbrugg gegen den FZV Hohenbrugg 

auf dem grünen Rasen. Bei nassen und schwierigen Bodenverhältnisse (es wurde 

Barfuß gespielt) konnte sich knapp der Freizeitverein durchsetzen.  

Das Jahr klang mit der schon traditionellen Krampusparty mit Nikolaus im 

Gemeindezentrum aus. 

Ein großes Dankeschön an alle Leute die bei den Veranstaltungen tatkräftig 

mitgewirkt und den Freizeitverein unterstützt haben, ohne diese Leute würde es 

keinen Verein geben. DANKE!! 

Silvesterparty am Nachmittag!!  

Wo? Beim Sportplatz in Hohenbrugg - Wann? Ab 15 Uhr.  
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Die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg an der Raab wurde am 18.02.1906 als 

Feuerwehrverein gegründet. Aus diesem Grund, fand heuer am 18.09.2016 die 110 

Jahres Feier in der Festhalle statt. Es hat mich sehr gefreut, dass zahlreiche Gäste 

der Einladung zu dieser Feier Folge leisteten. Es erfüllt mich mit Stolz, dass ich in 

einer Zeit Kommandant sein darf, wo ein solches Jubiläum gefeiert wird. Unser neues 

Fahrzeug wird mit Beginn des Jahres 2017 den Dienst in der FF Hohenbrugg 

aufnehmen. Hierzu wird es einen Frühschoppen geben, wo ich schon jetzt einlade.  

Interne Aus- und Weiterbildung, Jugendarbeit, Einsatzübungen und Einsätze waren 

auch 2016 die ständigen Begleiter der Feuerwehr. Über 10.000 Stunden leisteten die 

KameradInnen, ehrenamtlich und oft und erschwerten Bedienungen. Bedenken sollte 

man, dass diese Stunden ehrenamtlich und freiwillig geleistet werden.  

Am 08.01.2012 wurden Gernot Neubauer als Kommandant Stellvertreter und ich, 

Marcus Gordisch als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg gewählt. 

Nun, 5 Jahre später, am 08.01.2017 geht die Funktionsperiode zu Ende und wir 

können auf eine erfolgreiche und schöne Zeit zurückblicken.  

Daher nutze ich hier die Möglichkeit und sage ein herzliches Danke an alle die uns 

so unterstützt haben. Danke an meine Feuerwehrkameraden und 

Feuerwehrkameradinnen und Danke an alle die zu den Veranstaltungen der 

Freiwilligen Feuerwehr kommen und dadurch die Feuerwehr unterstützen. 

In diesem Sinne wünsche ich erholsame vor allem gesunde Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2017. 

 

Für die Freiwillige Feuerwehr 
HBI Marcus Gordisch  
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Bei ausgezeichnetem Sommerwetter fand auch heuer wieder das Grillen beim 

Rüsthaus in Hohenbrugg/R. statt. 

Mit verschiedenen Grillspezialitäten wurden die zahlreichen Gäste verköstigt. Für die 

Kleinen gab es wieder eine Hupfburg bei der munter getobt werden konnte.  

Für Kommandant Marcus Gordisch 

und seinem Stellvertreter Gernot 

Neubauer stand das Wohl der 

Gäste wie jedes Jahr an oberster 

Stelle. Auch wie im letzten             

Jahr konnten wir wieder unsere 

Kameraden der benachbarten 

Feuerwehren willkommen heißen. 

Bis in die späten Abendstunden 

genossen alle die ausgelassene 

Stimmung. So gestaltete sich das 

Grillen wieder als sehr gesellige 

Veranstaltung für Groß und Klein.  

 

 

 
Der diesjährige Wandertag des FZV Hohenbrugg wurde bei herrlichem Wetter 

ausgetragen.  

Los ging es beim Sportplatz Hohenbrugg, weiter über dem Raabtal Radweg Richtung 

Buschenschank Paierl. Die 1. Labestation gab es bereits nach einem Kilometer. 

Schnaps, Bier und Wein gab es bei Günther Kager. 

Danach ging es mit Eiltempo weiter. Am 

Sportplatz in Weinberg wurde die zweite Rast 

eingelegt. „Trinken auf Rädern“ - Martin Wagner 

sei Dank, der Durst wurde gelöscht. Beim 

Buschenschank Paierl angekommen, wurde dann 

auch der Hunger gestillt. 

Halt da war noch was?? Genau, einige Wanderer 

hatten bei Günther Ziegner und Juliane Zotter 

noch einen kleinen Stopp eingelegt.  

Es war wieder ein schöner und lustiger 

Wandertag. 
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Nicht nur in "Rio" sondern auch in Hohenbrugg wurde im August Olympia ganz groß 

geschrieben.  

 

Bei der heurigen Dorfolympiade des FZV Hohenbrugg nahmen genau 10 Gruppen 

teil, welche sich den verschiedensten Disziplinen stellten, diese waren von unserem 

Dorf-Olympialeiter Ronald Loidl wieder sehr gut durchdacht.  

Egal ob Sackhüpfen, Staffellauf, Wasserbomben-Bewerb, Stiefelweitwurf oder 

Eierweitwurf, Spaß, Spannung und auch ein gewisser Ehrgeiz war den ganzen Tag 

spürbar wobei Spaß natürlich an erster Stelle stand. 

 

In der Halbzeit des Bewerbstages gab es auch 

ein Seilziehen, wofür es in einer eigenen 

Wertung einen Geschenkskorb zu gewinnen 

gab. Diesen konnte die Gastgruppe "USV 

Schiefer" mit nach Hause nehmen.  

 

 

Obmann Leo Loidl und sein Stellvertreter Markus Pollreich kürten am Ende die 

Olympioniken. 

Gold ging in diesem Jahr an „LOSS PROMILLOSS“ (Rudi Kniely, Michaela Krisper, 

Oswald Lackner und Markus Wolf), Silber an „FC HAU DANEBEN“ (Alex Konrad, 

Bernhard Wippel, Mario Freissmuth, Christian Hödl). 

Über die Bronzemedaille konnte sich der „USV SCHIEFER“ (Sascha Tonweber, 

Thomas Schnepf, Manuel Esterl, Martina Köldorfer) freuen. 

 

Den lauen Abend konnten die Besucher und Teilnehmer bei einem kleinen Besuch 

im Weinwagen oder in der BAR sehr gut ausklingen lassen. 
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Beim diesjährigen Ferien(s)pass waren die 

Kinder auch heuer wieder zu Gast bei der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg/R.  

Sie konnten das 1x1 der Feuerwehr kennen 

lernen, unter anderem wurde ihnen gezeigt 

wie man sich bei einem Fettbrand richtig 

verhält. Dies wurde alles spielerisch durch 

Kommandant Marcus Gordisch und seinen 

Kameraden dargestellt.  

 

Am Ende gab es für die Kleinen eine Jause      

zur Stärkung. Alle Kinder haben einen 

spannenden und lehrreichen Tag verbracht. 

 

 

 

 

Eine Woche nach der Dorf-

olympiade für die Erwachsenen 

wurde beim Sportplatz in 

Hohenbrugg im Rahmen des 

Ferien(s)passes die Kinder-

dorfolympiade des FZV 

Hohenbrugg ausgetragen. Den 

Kindern sah man es an, dass sie 

die verschiedenen Aufgaben mit 

Freude erfüllt haben. 

 

Im Anschluss wurden die Olympia-Teilnehmer mit Getränken und Langos, welche von 

unserer Küchenchefin Andrea Neubauer zubereitet wurden, versorgt. Den Gutschein 

für einen Eintritt in der Therme Loipersdorf gewann Sofie Gütl. 
 

 
 

Dieses Jahr fand das Landesfeuerwehr - 

Seniorentreffen in Krieglach statt. 

Abschnittsseniorenbeauftragter Willibald Neubauer 

organisierte für den Abschnitt Fehring das 

Seniorentreffen in Krieglach. Vom Abschnitt Fehring 

fuhren zwei Buse nach Krieglach. Anschließend       

gab es einen gemütlichen Ausklang bei den 

Buschenschänken Krenn und Lamprecht. 
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Einen gemütlichen Abend mit Grillen und 

Steckerlbrot verbrachte die Feuerwehrjugend 

Hohenbrugg beim Rüsthaus.  

Als kleines Dankeschön für den erbrachten Einsatz 

und den zahlreichen Stunden die sie für Übungen 

aufbrachten, gab es für die aktive Jugend und den 

Jugendbeauftragten einen tollen Feuerwehr 

Rucksack von Kommandant Marcus Gordisch und 

seinem Stellvertreter Gernot Neubauer überreicht. 
 

 

 

In diesem Jahr durfte der Freizeitverein Hohenbrugg das Kleinfeld-
Sommercupfinale in Hohenbrugg an der Raab austragen.  
 

Nach acht Runden stand bereits vor dem Finale fest, dass der „FC Schützing“ den 
Meistertitel in diesem Jahr holt. Dennoch wurde das Finale mit großer Spannung 
ausgetragen, da in den darauffolgenden Plätzen noch nichts entschieden war. 
Im Finale folgten insgesamt 6 Spiele, die von Ronald Loidl und Manfred Pint 
kommentiert und geleitet wurden.  
 

Am Ende des Tages stand dann folgendes Ergebnis fest:       
Platz 1 und somit Meister „FC Schützing“, Platz 2 „F.C.F.08“, 
Platz 3 „FC Leitersdorf“, Platz 4 „Uhudler United“, Platz 5 „SV 
Grabersdorf“ und Platz 6 „FZV Hohenbrugg“.  
 

Der Torschützenkönig bei dieser Meisterschaft kommt vom 
F.C.F.08 und heißt Calishan Ilhan mit hervorragenden 12 Toren. 
 

Jede Mannschaft bekam nach dem Turnier 
einen Pokal, sowie der Meister den   
Meisterteller und der Torschützenkönig den 
goldenen Fußballschuh überreicht. Dies 
erfolgte durch den Vorstand des FZV 
Hohenbrugg und den anwesenden Sponsoren. 
Nach der Siegerehrung wurde noch die eine 
oder andere Pokalfüllung an der BAR 
konsumiert. In diesem Sinne wollen wir uns 
noch bei den Vereinen, Schiedsrichtern und 
Sponsoren für die Faire und erfolgreiche 
Meisterschaft bedanken und gratulieren dem 
FC Schützing zum Titel 2016. 
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Leo Loidl, Obmann vom Stammtisch –
Freizeitverein Hohenbrugg, feierte im Oktober 
seinen 60. Geburtstag. Ausgiebig gefeiert  
wurde mit dem Vorstand des Vereins, mit 
Bekannten, Verwanden und seiner Familie im 
Gemeindezentrum. Viele Freunde und Mitstreiter 
in den Vereinen in denen Leo aktiv tätig ist, 
gaben dem Jubilar die Ehre und f  eierten mit ihm. 
Leo investiert fast seine ganze Zeit dem 
Freizeitverein. 

 

 
Zum 110-jährigen Bestandsjubiläum luden die Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr Hohenbrugg an der Raab ein. Nach den Grußworten und dem 

Wortgottesdienst von Pater Franz Lebitsch konnte in der Festhalle gefeiert werden. 
 

Kommandant Marcus Gordisch 

freute sich zahlreiche Ehren- und 

Festgäste begrüßen zu dürfen. 

Unter den Ehrengästen konnten 

Oberbrandrat Rudolf Temmel, 

Abschnittsbrand-inspektor Franz 

Kniely, Eduard Schreiner, Karl 

Mayer, Abschnittsbrandinspektor 

aus Oberwart Ernst Bartl, 

Ehrenbrandrat Josef Pfingstl, 

Abschnittsbrandinspektor aus 

Fürstenfeld Eduard Stürzer, Präsident des Steirischen Zivilschutzverbandes 

Bundesrat Martin Weber, Bürgermeister Johann Winkelmaier, Vizebgm. Rudolf Rath, 

Ortsteilbgm. Rudolf Kainz, Landtagsabgeordnete Franz Fartek und Cornelia 

Schweiner, Stadtamtsdirektor Stv. Wilfried Prasch, Peter Gogg vom Roten Kreuz, 

Bundesrettungsrat Bruno Mader, Präsident Bundesrettungsrat Davy Koller, Otto 

Leitgeb, Pater Franz Lebitsch, Ehrenhauptbrandinspektor Engelbert Pint, 

Hauptbrandinspektor a.D. Willibald Neubauer sowie Josef Dobida, willkommen 

geheißen werden. Besonders freute sich die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg die 

Kameraden ihre Partnerfeuerwehr aus Trnice, Slowenien, begrüßen zu können. 
 

In seiner Festsprache führte Kommandant Marcus Gordisch durch die Geschichte der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg/R. beginnend von der Brandbekämpfung mit 

Pferdegespann bis hin zum modernen Fuhrpark.  
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Löschmeister der Verwaltung Karina Neumann und Kathrin Heschl sowie 

Löschmeister des Faches Markus Englisch erhielten für besondere Verdienste das 

Verdienstzeichen 3. Stufe überreicht. 
 

Präsident Bundesrettungsrat Davy Koller 

zeichnete Kommandant Marcus Gordisch mit der 

höchsten International Fire Corps - Spange, des 

ÖLRG - ÖBV IC ICC IFC IPC IMC aus. Steiermark 

weit ist Kommandant Marcus Gordisch nun         

der erste, der diese Auszeichnung erhielt, 

bundesweit ist er einer von drei. Weiters gab es 

eine Auszeichnung für die Freiwillige Feuerwehr  

Hohenbrugg für die sehr gute Zusammenarbeit  

mit dem ÖLRG (Österreichische Lebens – Rettungs – Gesellschaft). Davy Koller 

würdigte Marcus Gordisch und seine FeuerwehrkameradInnen sowie die starke 

Jugend für Ihre Verdienste. Ebenso wurde Hauptbrandinspektor a.D. Willibald 

Neubauer mit dem Verdienstkreuz des ÖLRG - Landesverband Steiermark in Gold 

geehrt.  

 

Nach Überreichen der Auszeichnungen folgten die Grußworte sowie der 

Wortgottesdienst. Anschließend konnte bei Musik von Hansis Egerländer und gutem 

Essen das Bestandsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg ausgiebig 

gefeiert werden. 

 

 
Der Saison-Ausklang beim FZV Hohenbrugg gibt wieder Hoffnung auf das 
Fußballjahr 2017. Die letzten beiden Heimspiele konnte der FZV Hohenbrugg 
gewinnen. Besonders stolz machte uns das Auftreten einiger unserer Jugend, die den 
Sprung mit dem Erwachsen hervorragend gelang. Sie sind unsere Zukunft in der 
Hohenbrugger Fußballwelt.  

08.10.2016 FZV Hohenbrugg  5:4  SV Poppendorf (Bgld)   

  (Torschützen: 3x Gartner Karl, Konrad Alex &  

  Jaitner  Martin) 

22.10.2016 FZV Hohenbrugg  10:2  ScS Fürstenfeld 

  (Torschützen: 5x Kahr Philipp, 3x Ettl Marcel,  

  Leitgeb Michi & Gordisch Andre) 
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Bei der Jahresabschlussfeier    

der Freiwilligen Feuerwehr 

Hohenbrugg bedankte sich der 

Vorstand bei den KameradInnen 

und den fleißigen Helfern für die 

zahlreichen Stunden, die auch 

heuer wieder für die Feuerwehr 

geleistet wurden.  

 

Als besonderen Gast durfte Bürgermeister Mag. Johann Winkelmaier willkommen 

geheißen werden. Als Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung hatte 

Kommandant Marcus Gordisch ein Geschenk für jeden. Der Abend klang bei einer 

guten Buschenschankjause und selbst gemachter Mehlspeise gemütlich aus. 

 

 
Die diesjährige Krampusparty des           

FZV Hohenbrugg, welche im Rüsthaus   

der FF Hohenbrugg stattfand, war wieder 

ein voller Erfolg.  

 

Nach dem Einmarsch mit Bangalen Feuer 

der Krampusse/Perchten in Begleitung 

vom Nikolaus, wurden die zahlreichen 

Eltern mit ihren Kindern begrüßt.  

 

Nach einer Geschichte vom Nikolaus     

gab es für die rund 60 Kinder ein        

kleines Überraschungssackerl überreicht. 

Die Gäste wurden mit selbstgemachten 

Gulasch und Würstel mit Saft verköstigt.  

 

Der Vorstand betonte mehrmals wie 

wichtig es ihnen ist, den Kindern und 

Jugendlichen im Ort das Brauchtum näher 

zu bringen und Freizeitangebote anbieten 

zu können. 
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Die Präsentation des bereits 17. Raabkalenders am 
11.11. im Hohenbrugger Gemeindeamt war ein voller 
Erfolg.  
 

Diesmal kamen sehr viele Gäste, vor allem     auch 

von außerhalb. Unser Stadtpfarrer war ebenso 

vertreten wie zahlreiche Vertreter von Landes- und 

Kommunalpolitik, Mitglieder der Berg- und 

Naturwacht sowie Jagd- und Fischereiberechtigte. 

 

Insgesamt sieben verschiedene Fotografen stellten ihre Bilder aus dem Umfeld der 

Raab zwischen Raabklamm und dem Unterlauf in Ungarn unentgeltlich zu Verfügung.  

Einer davon, Herr Otto Samwald aus Fürstenfeld, hielt dazu noch einen Vortrag über 

die „Geschichte und Veränderung der Vogelwelt in der Oststeiermark“. Er erzählte 

von den ersten Aufzeichnungen über die        

hier ansässigen Arten vor über 300 Jahren 

über die großflächige Änderung der 

Bewirtschaftungsweise bis hin zur immer 

stärker beobachtbaren Klimaänderung. Sehr 

anschaulich konnte er dabei die Änderung der 

Vogelarten bis hin zum völligen Aussterben 

sehr vieler alteingesessener und der 

Neuzuwanderung einiger wärmeliebender 

Arten aufzeigen. Der Raabkalender ist          

zum Preis von 15 Euro bei unserem 

Gemeindesekretär Walter Portsch erhältlich. 
 

Ansonsten gibt es wenig Neues: Nach Beratungen im zuständigen Ausschuss wurde 

für die nächste Radfahrsaison die Aufstellung einer Mobiltoilette im Bereich der 

Tschartake beschlossen. 
 

Die Eisfläche auf unserem Schloßteich wurde auch bereits in Eigenregie hergerichtet 

und ist (witterungsabhängig) bereits seit Anfang Dezember zu benutzen. 
 

In der Bürgerservicestelle Hohenbrugg werden neben dem Raab-Kalender übrigens 

noch weitere interessante (Geschenks-) Artikel aus unserer unmittelbaren Heimat 

feilgeboten: 

Die Gemeindechronik, ein regionales Kochbuch, Kartenwerke zu unseren 

Wanderwegen, ein Naturkundeführer über die Oststeiermark bis hin zu 

selbstgefertigten Vogelhäuschen, Kernöl, verschiedenste gebrannte 

Verdauungshilfen sowie Zirbenholzkissen. 

 

DI Ernst Heuberger 
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Am 17. Dezember 2016 fuhren der FZV und die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg 

zum Adventmarkt nach Velden. 

Traditionelle Handwerkskunst, tolles Wetter und gute Stimmung standen an der 

Tagesordnung.  

 

Begonnen hat der Tag bereits mit einem Sektempfang vor dem Rüsthaus der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg. Danach ging es mit dem voll besetzten Bus 

Richtung Velden. Bei der Raststätte in Griffen, wurde gemeinsam das Mittagessen 

eingenommen.  

 

Bereits bei der Anfahrt nach Velden sah man den 

riesigen schwimmenden Adventkranz, welcher mit 

seinen 35 Meter Durchmesser und seinen 80.000 

Lichtern zum Wahrzeichen des Veldener Advents 

zählt.  

Beeindruckend war auch die schwimmende barocke 

Krippe, mit ihren Lebensgroßen Figuren.  

 

Den Organisatoren war es wichtig, dass es ein 

erholsamer Ausflug wird.  

Aus diesem Grund war es auch möglich, dass jeder 

genügend Zeit hatte den großen Adventmarkt zu 

erkunden und dadurch in eine vorweihnachtliche 

Stimmung kam.  
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Faszinierend war es als es dunkel wurde 

und der Adventmarkt in ein Lichtermeer 

verwandelt wurde. Spätestens da kam 

auch bei den Letzten eine 

vorweihnachtliche Stimmung auf.  

 

Am Abend als Abschluss ging es per      

Schiff nach Pörtschach, wo eine 

Fackelwanderung auf dem Programm 

stand. Nach diesem ging es dann wieder 

per Schiff nach Velden, wo wir genau vor 

dem Schlosshotel anlegten.  

 

Abschließend kann man mit Sicherheit 

sagen, dass dieser Ausflug wieder         

ein besonderes Highlight war, der 

gemeinsam vom FZV und der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg 

organisiert wurde. 

 

Dass diese gemeinsamen Aktivitäten hohe Priorität bei den Mitgliedern dieser beiden 

Vereine beweisen, sieht man immer wieder daran, dass der Bus innerhalb kürzester 

Zeit voll besetzt ist. 

Für die Organisatoren bedeuted dies, dass sie auch für 2017 einen gemeinsamen 

Ausflug wieder organisieren und planen werden. 

Durch die vielen positiven Rückmeldungen der Mitfahrer zeigt es uns wieder, dass 

beide Vereine gemeinsam wunderbar kooperien und aus dem Ortsleben nicht mehr 

weg zu denken sind. 
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Welcher Tag im Jahr heißt 

„Frieden“? 

Welcher Tag kann das nur sein? 

Das hat Gott schon längst 

entschieden, 

niemand ist da gern allein. 

Wenn aus Feinden Freunde 

werden, 

sei’s auch nur in dieser Nacht, 

wo es schöner ist auf Erden, 

Weihnachten hat dies vollbracht. 

Die Pfarrgemeinderätinnen 

Elisabeth Krenn & Josefa Dornik 

 

 

Es treibt der Wind im Winterwalde 

die Flockenherde wie ein Hirt,    

und manche Tanne ahnt, wie balde 

sie fromm und lichterheilig wird, 

und lauscht hinaus.  

Den weißen Wegen streckt sie die 

Zweige hin – bereit,                      

und wehrt dem Wind und wächst 

entgegen der einen Nacht der 

Herrlichkeit. 

 

Rainer Maria Rilke 

1875 - 1926 
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Für unsere Kleinen!    (zum ausmalen) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
       Sudoku Nr. 2 (Standard) 

                             LÖSUNG: 
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          S c h n a p p s c h ü s s e      
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Vereinsnachrichten@ff-hohenbrugg.at 

 

T e r m i n e  

 

 

Jänner 
14.01.2017  Blutsterz & Saure Suppe – FZV Hohenbrugg (Vereinshaus) 
 
Februar 
11.02.2017  Kindermaskenball und Maskenball der FF Hohenbrugg 
 
April 
15.04.2017  Osterfeuer beim Rüsthaus 
23.04.2017  MTF-A Segnung der FF Hohenbrugg 
30.04.2017  Maibaum aufstellen beim Rüsthaus 
 
Juli 
22.07.2017  Grillen beim Rüsthaus, FF Hohenbrugg 
 
August 
12.08.2017  14. Dorfolympiade des FZV Hohenbrugg 
19.08.2017  Ferien(s)pass – Kinderolympiade, FZV Hohenbrugg 
 
September 
10.09.2017  Wandertag der FF Hohenbrugg 
 
Oktober 
22.10.2017  Wandertag des FZV Hohenbrugg 
 
Dezember 
02.12.2017  Krampusparty FZV Hohenbrugg 
 

 


